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Beilage z« Nr. 174 der Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 2 « . Juli L8« S.

Amtlicher Theil.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unterm 14. Juli d . I .
gnädigst bewogen gefunden , nachbenanntenAngehörigen des
Armeekorps Zivil-Verdienstmedaillen zu verleihen , und zwar
1) Die kleine goldene Zivil - Verdienstmedaille :

dem Buchhalter Schmidt beim Montirungskommissariat
in Ettlingen,

dem KasernverwalterMarx beim Kontingentskommando
in Rastatt,

dem Laboririnspektor Freyheit bei der Zeughaus -Direk¬
tion ,

dem Stabsfouriex Wittum bei der Generaladjutantur ,
dem Brigadier Schreiber von der 3 . Division.

2) Die silberne Zivil - Verdienstmedaille :
dem Stabsfourier Schell beim Kriegsministerium,
dem Oberfeldwebel Hofsmann und
dem Oberfeldwebel Wiesert beim (1 .) Leib-Grenadier-

regiment ,
dem Regimentstambour Bock und
dem Prosoß , Feldwebel Schüle vom 2. Infanterieregi¬

ment, König von Preußen ,
dem Oberfeldwebel Ugin und
dem Profoß, Feldwebel Paul vom 3. Infanterieregiment ,
dem RegimentstambourSchmelzinger und
dem Kapellmeister Fuchs vom 4. Infanterieregiment ,

Prinz Wilhelm ,
dem Oberfeldwebel Würz und
dem Oberfeldwebel Wickenhauser vom 5. Infanterie¬

regiment ,
dem Bataillonsfourier , Oberfeldwebel Rohr hurst vom

1 . Füsilierbataillon,
dem Stabshornist Schwab vom 2. Füsilierbataillon,
dem Oberfeldwebel Weißer vom Jägerbataillon ,
dem Oberwachmeister Bauer vom (1 .) Leib -Dragoner -

regiment ,
dem Escadronsschmied , Korporal Binz vom 2. Dragoner¬

regiment Markgraf Maximilian,
dem Oberwachmeister Bub vom 3. Dragonerregiment,

Prinz Karl,
dem Oberwachmeister Hotter und
dem Oberwachmeister Seeg er vom Feldartillerie-Regi¬

ment ,
dem Oberwachmeister Wentzel vom FestungSartillerie-

Bataillon,
dem Garntsonsfourier Hilpert bei der Garnisonskom¬

mandantschaft Kehl,

dem Oberkrankenwärter Kahrmann bei der Garnifons -
kommandantschaft Mannheim,

dem Zeugwart Verton bei der Zeughaus -Direktion,
dem Kaserndiener Beiler bei der Garnisonskommandant¬

schaft Bruchsal ,
dem Oberwachmeister Humburger von der 1 . Division,
dem Brigadier 1 . Klaffe Haller von der 4. Division,
dem Gendarm 1 . Klaffe Hebding von der 4 . Division.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unter dem 14 . Juli d . I .
ferner gnädigst bewogen gefunden :

dem Holzhof-Aufseher Senger dahier in Anerkennung
seiner vierjährigen treuen Dienste die kleine goldene Zivil-Ver¬
dienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog haben Sich
unter dem 17. Juli d . I .

gnädigst bewogen gefunden :
den Notar Johann Baptist Lautner in Freiburg und
den Revidenten Karl Goldfchmidt in Karlsruhe

zu Revisoren bei dem Ministerium des Innern zu ernennen.

Nicht - Amtlicher Theit.
Deutschland.

Karlsruhe , 24. Juli . Das heute erschienene Regierungs¬
blatt Nr. 35 enthält (außer Personalnachrichten) :

I. Verfügungen und Bekanntmachungen der
Ministerien . 1) Bekanntmachung des großh. Justiz¬
ministeriums: Die Vornahme der ersten juristischen Staats¬
prüfung betreffend . Dieselbe wird im Lauf des MonatsOktober
vorgenommen werden . Diejenigen Rechtskandidaten , welche
sich dieser Prüfung unterziehen wollen , haben sich spätestens
bis 15. Sept. d. I . vorschriftsgemäß bei dem großh. Justiz¬
ministerium zu melden. 2) Bekanntmachungen des großh .
Ministeriums des Innern : a) Ueberstcht der Studirenden
auf den Universitäten Heidelberg und Freiburg betreffend ,
b) Die Hauptagentur für die Aachen-Münchener Feuerver¬
sicherungs -Gesellschaft betreffend. Darnach hat Kaufmann
B. Schweig dahier seine Stelle als Hauptagent der Aachen-
Münchener Feuerversicherungs -Gesellschaft niedergelegt und
ist statt seiner Kaufmann Wilhelm Hosmann von hier
als Hauptagent der genannten Gesellschaft bestätigt worden.
3) Bekanntmachung des großh . Handelsministeriums: Die
Ertheilung eines Erfindungspatentes an die HH . Zivilinge¬
nieur Franz Windhausenund Kaufmann Eduard Henison
Huch in Braunschweig für die von ihnen erfundene kalorische
Niederdruckmaschine betreffend.

H. Diensterledigungen . Der durch Versetzung des

Notars Wilhelm Bolz erledigte Notariatsdistrikt Billigheim/
Amtsgerichts-Bezirk Mosbach, wird zur Bewerbung ausge¬
schrieben. Am Lyceum in Rastatt ist eine Lehrstelle für einen
wissenschaftlich gebildeten Lehrer mit einer Besoldung bis zu2000 fl. in Erledigung gekommen. Die Stelle eines Ge¬
richtsnotars bei großh . Amtsgericht Weinheim ist erledigt .Der durch Versetzung des Notars Karl Ludwig Eier mann
erledigte Notariatsdistrikt Zell, Amtsgerichts Schönau , wird
zur Bewerbung ausgeschrieben.

IH . Todesfälle . Gestorben sind : Am 11 . Okt. v. I .
der pensionirte Oberamtmann Franz Xaver Mahler in
Achern ; am 26. Febr. d . I . der pensionirte Forstmeister
Großholz in Karlsruhe ; am 19. v. M . der evangelische
Pfarrer L . Hamel in Menzingen; am 22. v . M . der großh.
Oberamtsrichter I . Bodemüller in Haslach .

O Stuttgart , 23. Juli . Die Zweite Kammer be¬
schäftigte sich in ihrer gestrigen Sitzung ausschließlich wieder
mit verschiedenen Exigenzen auf die Mittel der Restverwal-
tung, und zeigte dabei abermals das Bestreben , zu den von
der Regierung selbst vorgesehenen 5 Millionen zum Eisen¬
bahnbau von den 16 Millionen Ueberschüffen noch ein weite¬
res erkleckliches Sümmchen zu erübrigen . Gleich die erste
Exigenz von 15,000 fl. zur Herstellung einer evangelischen
Garnisonskirche in Ulm wurde mit 40 gegen 29Stimmen ab¬
gelehnt, weil die Mehrheit der Ansicht war , daß man keiner
besondern Garnisonskirchen mehr bedürfe , und das Militär
da seine Andacht verrichten könne , wo sie der andere Bürger
auch verrichtet , und der Münster in Ulm Raum genug für
Alle habe . Verwilligt wurden sodann : 7000 fl. für die Re¬
stauration der bischöfl . Gebäude in Rottenburg , 12,000 fl.
als Staatsbeitrag zu den Kosten der Restauration des Chors
der Domkirche in Rottenburg ; sodann 100,000 fl. für Her¬
stellung von 8 neuen evangelischen Pfarrhäusern . — Die
Exigenz von je 50,000 fl. als Staatsbeitrag für eine katholi¬
sche und eine vierte evangelische Kirche in Stuttgart stieß schon
auf größere Hindernisse . Die Finanzkommission wollte für
die katholische Kirche nur 30,000 fl., für die evangelische nur
25,000 fl . verwilligen . Hopf beantragte, gar nichts zu
verwilligen, erhielt aber hiefür in Betreff der katholischen
Kirche nur 10 , in Betreff der evangelischen Kirche 15 Stim¬
men . Die volle Exigenz wurde gleichfalls abgelehnt , und die
Anträge auf 30,000 fl. für jede der beiden Kirchen angenom¬
men . Der Bau wird nun , so viel man hört , noch in diesem
Jahr begonnen werden . Weiter wurden verwilligt 15,000 fl.
Staatsbeitrag für einen Kursaal in Friedrichshasen , und
40,000 staatsbeiträge zu neuen Schulmeisterswohnungen .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Z.y.233. Karlsruhe .

Nordische Feuer- u. Lebensversicherullgs-Gesellschafl .
Grundkapital fl. und unbegrenzter solidarischer Haft¬

barkeit - er Aktionäre .
Reservefon d 6,808,1V S fl . 2« kr.

Die Gesellschaft schließt unter loyalm Bedingungen zu festen und billigen Prämien
Feuerversicherungen aus Bewegliches und, mit besonderer Begünstigung der Hypothekengläubiger , auf

Gebäude , Landwirthschaftlicheund Fabrikversicherungen nach einem bewährten System .
Lebensversicherungen mit und ohne Gewinnanthcil. Die langbewährtenErgebnisse der GewinnantheilS-

klafse find unübertroffen.
Aussteuerverficherungeu und Leibrente».
Die Generalagentur , sowie die nachbenannten Bczirksagenten sind zu weiterer Auskunft gerne erbötig

und empfehlen sich zu geneigten Aufträgen .
Karlsruhe, den 26. Mai 1865.

Die Generalagentur der lffortkern :

D
Gebrüder Machol in Bruchsal,
Frrd. Buchegger in Stockach ,
I . P . Kamm in Karlsruhe,
8 . A. Madleuer in Mörzheim,
E. Größer in Heidelberg,
E. Zimmermanu L Sichler in

Freidurg,
Karl Füller,Thierarzt inAdelsheim,
Ludwig Kupp, Thierarzt in Hocken-

hrim,
B . I . Herkert in Buche«,
M. Berliuhoss , Chirurg in Ett-

liugeu,

ie Bezirksagente
h. Hossmarm in Sinsheim ,
eorg Fr . Schanzliu in Kan«
der« ,

Zennier, Blechnermeister in Säckin-
^ «e»'
Jos . Auto» Blesch , Kürschnermei¬

ster in TauberbischosSheim ,
Karl Auchtrr , Werkmeister in Ep-

piugeu,
Berthold Biukert in Staufm ,
August Halbich in Lahr,
Christi«« Baer , Bahnhofwirth in

Schliengea,

n :
Wilhelm Böckh , Buchbinder in

Osfruburg,
I . Wildmauu in Radolfzell,
H. Werber in Lörrach,
Ehr. Eugelmajrr , Kommissionär

in Bühl ,
Domiuik Kirurr, Bürgermeister in

Rudenberg,
A. Beckert in Ukberliugc»,
Friedr . Eitel jr. in Donaueschiu -

geu,
Hrmr. Rupp, Konditor in Schops-

heim.

Hamburg - Amerikanische Packetf ahrt- Aktien- Grsellschast.
Direkte Post -Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und Rew - Bork ,
eventuell Southampton anlaufend, vermittelstder Post-Dampfschiffe

Bornsfia , Capt. Schweusen , am 3 . August ,
Saxonia . Meier , am 19. August ,

ILilra - Ivuiuplseltltr Vvntoirl » , , Rluuelt , am 28 tEmgxiiat ,
Allemannia , , Trautmanu , am 2 . September ,

Lutru - WeuuplisvIelN Suvmrte », „ Vuubv , am 8 . Uvptviutier .
Passagepreise r Erste Kajüte Pr. Ert. Thlr . 150, Zweite Kajüte Pr. Crt. Thlr . 116 , Zwischendeck

Pr . Crt . Thlr . 86 .
Kracht ermäßigt für alle Maaren auf Pfd . St . 2 . 1V pr. ton von 40 Hamb. Kubikfuß mit 15 "/„ Primage.
Die Expeditionen der obiger Gesellschaft gehörenden Segelschiffefinden statt :

am 13 . August Pr. Packetschiff „ Deutschland " , Capt. Heuse « .
Näheres bei dem Schiffsmakler August Bolteu , Wm . Miller 's Nachfolger, Hamburg ,« »d dessen Agenten : Karl Huud in Acher « und dem Ceutral -Expeditious -Bureau Mannheim

Walter , Reinhardt Si Müller . Z^ 23.

Z.r.289 . Karlsruhe .

Rach Rew -Aork
jede Woche zweimal per Dampfboot zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Rabus 8k Stoll i« Mannheim .
KeMSH dperrw Sohn rn AorlArnho.

MUH, ,

.r .553 . Pforzheim .
LohnhonÄ-Ber -

Herr Adolph DiMer , von Pforzheim , hat den
Unterzeichneten autoristrt , nachstehendesAnwesen, und
zwar :

Eine zweistöckige , massiv von Stein erbaute
Behausung in der Bahnhofstrabe llit . 4 . >'r. 54
mit drei geräumige » Familieuwohuuuge «,
große» gewölbtenKeller» , Einfahrt , Hofranm,
Garten, Hintergebäude, welch letztere mit weni¬
gen Kosten zu verschiedenen Zwecken umgewan¬
delt werden können,

am Montag dm 7. Angnst d . I . ,
Bormittags 11 Uhr,

aus hiesigem Rathhause einer öffentlichen Versteigerung
auszusetzen.

Bemerkt wird , daß vorstehende Räumlichkeiten ver¬
möge ihrer Beschaffenheitund frequenten Lage in un¬
mittelbarer Nähe des Bahnhofs auch z» einem offenen
Geschäfte sich eignen würden; ferner vie Steigerungs -
bedingung auf meinem Geschäftszimmer , Marktplatz
Lit . v . Haus - Nr . 215 , eingesehen und je nach Um¬
ständen auch in der Zwischenzeit ein Handverkauf mit
mir abgeschlossen werden kann.

Aus portofreie Anfragen bin ich bereit, jede ge¬
wünschte Auskunft zu ertheilm .

Joseph Grießel ,
_ Kommissionär in Mörzheim .

Z .Y.230 . Bahlingrn .

Weinversteigerung.
Die Gemeinde Bahlingen ver¬

steigert Montag den31 . d. M . ,
Nachmittags 1 Uhr, auf dem Ge¬

meindehaus circa 100 Ohm 1864r Gemeindewein in
faßwriser Abtheilung gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr.

Bahlingen , den 20 . Juli 1865 .
Bögtlin , Bgrmstr .

vckt . Rathschrbr . Rieß .

MT

> ü,' 0 >̂ s , >

« Z .t .957. Labr .

^^ ^Fahrniß - Versteigerung.
Freitag den 29 . Juli , Morgen »

9 Uhr , werden aus der Verlassenschaft der Michael
Schöpfer Ehefrau , gebome Mörstadt , unten be¬
zeichnet« Fahrnisse gegm baare Zahlung öffentlich ver¬
steigert :

1 Parthie verschiedener Weine, als :
27 Ohm 1859er Klingelberger, 15 Ohm Weißherbst

1863-r , 23 Ohm Weibherbst 1859er, 7 Ohm Glotter -
thäler , 16 Ohm Landwein, 150 Ohm 1863er Kaiser -
stühler , 250 Maß Zwetschgenwaffer , 50 Maß altes
Kirschenwasser .

Samstag den 30 . Juli :
700 Ztnr . fermentirter Landtabak, 30 Ztnr . Pfälzer

Geutzen und 200 Ztnr . fermentirter Pfälzertabak , so¬
wie circa 350 Ohm gut erhaltene Fässer in verschiede¬
ner Größe (oval und rund) .

Lahr, den 21 . Juli 1865.
Das Waisengericht .

_ Ferdinand Müller ._
Z .y.241. Karlsruhe .

Brennholz -Lieferung.
Für die Finanzkanzlei ist die Lieferung von 35 Klaf

tern Waldbnchenholz zu vergeben .
Das Holz muß 4 Schuh lang , in normalmäßigen

Scheitern , frei in das Maß gesetzt , geliefert werden,
und hat die Beifuhr alsbald nach erfolgter Begebung
zu beginnen.

Liebhaber wollen ihre Angebote versiegelt bis Frei¬
tag den 4. August d . I . , Vormittags 9 Uhr, da¬
hier abgeben .

Karlsruhe , den 22. Juli 1865.
Finanzministerial -Registratur ."

Zch .249. Nr . 734. Wies loch .
"

Marktstandplätz e-Verpachtung .
Die Marktstandplätzedahier werden am Montag

den 14 . August d . I . , Morgens 6 Uhr , an Ort
und Stelle auf weitere sechs Jahre verpachtet ; dies
bringen wir dem marktbesuchenden Publikum hiermit
zur Kenntniß.

Wiesloch . dm 22. Juli 1865.
Bürgermeisteramt.

Schweinfurth .
väl . G. Voll .

Z . y .173. Nr . 3311. Lahr .

LieferungeinereisernenBrücke.
Die Stadtgemeinde Lahr beabsichtigt die Herstellung

einer eisernen Brücke mit 174 Zentner Schmiedeisen
und 20 Zentner Gußeisen im Submissionsweg zu ver¬
geben.

Die zur Uebernahme geneigten Herren Fabrikanten
werden eingeladen , Plane und Bedingungen auf dem
hiesigen Nachhause einzusehm , und ihre Angebote,
versiegelt und mit der Aufschrift



„Herstellmtg einer eisern« Brücke",
bis längstens Montag den 7. August d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr , ebendaselbst einzureichen.

Lahr, den 15. Juli 1865.
Der Gemeinderath.

Bittmann .

Z .y.240. Civil -Kammer Nr . 1751 . Freiburg .
lBekanntmachung . ) Die Ehefrau de« Peter
Hafner , Amalia , geb . Hunn , von Gottenheim hat
gegm ihren abwesenden Ehemann , für den Anton
Hunn von da al « Abwesenheitspfleger bestellt ist,
Klage auf Vermögensabsonderung erhoben. Zur Ver¬
handlung ist Tagfahrt in öffentlicherSitzung am

Montag den 30 . Oktober 1865 ,
Morgen « 8 Uhr ,

bestimmt; was zur Kenntniß der Gläubiger bekannt
gemacht wird.

Freiburg , den 14 . Juli 1865.
Großh . Kreis - und Hofgericht,

v. Litschgi .
HeinSheimer .

Z.YL39. Nr . 1725. Lörrach . ( Bekannt¬
machung .) I . S . der Ehefrau de- Johann Jakob
Neef , Maria Sophia , geb . Kaufmann , von Rüm -
mingen , Kl., gegen ihren gmannten Ehemann , Bell . ,
wurde die Klägerin durch Vers. erk. vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihre»
Ehemannes absondern zu lassen ; wa« zurKenntniß -
nahme der Gläubiger de« Bekl . öffentlich bekannt ge¬
macht wird . Lörrach , den 13 . Juli 1865 . Großh .
Krei«gericht ( Civ . -Kammer . ) K. v . Stoesser .
Lang .

Z.y.235 . Nr. 2813 . Offenburg . (Bekannt¬
machung .) In Sachen der Barbara Baumann ,
geb. Wöhrle , von Oberweier, Klägerin , gegen ihren
Ehemann Andrea« Baumann von da , Beklagtm,
hat die Klägerin gegen den Beklagten eine Klage aus
Vermögen«absonderung erhoben. Zur Verhandlung
der Klage ist Tagfahrt auf

Mittwoch den 13 . September ,
Morgens 9 Uhr,

auberaumt ; was anmit zur Kmntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenburg , den 17. Juli 1865.
Großh . Kreis - und Hofgericht. Civilkammer .

II. Senat ,
v. Rott « ck.

v. Jagemann .
Z .Y.250 . Nr . 2840 . Civil -Kammer . l . Senat .

Offenburg . ( Bekanntmachung, ) Die Ehe¬
frau de- F . X. Burg , Louise , geb . Greber , von Of¬
fenburg hat gegen ihren Ehemann eine Klage aus Ver¬
mögensabsonderung erhoben und ist Tagfahrt zur
mündlichen Verhandlung in öffentlicher Gerichtssi¬
tzung auf

Donnerstag den 21 . September d . I . ,
Vormittag « 8 Uhr,

angeordnet ; was zur Kmntnißnahme der Gläubiger
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenburg , den 13. Juli 1865.
Großh . Kreis - und Hofgericht.

I . A . d. V. :
W e d e k i n d.

vckt. Jagemann .
Z .Y.222 . Nr . 1382 . Heidelberg . (Urtheil .)

In Anklagesachen gegm Schuhmacher Joses Ludwig
Zünglein von Heidelberg, wegm Körperverletzung,
wird auf gepflogene Verhandlung erkannt :

Josef Ludwig Zünglein von Heidelberg sei
der im Affekt verübten Körperverletzung de«
Wilhelm BopPel von da schuldig , und deßhalb
in eine KreiSgefängnißstrafe von zehn Wochen ,
sowie in die Kosten de« Strafverfahrens und der
Urtheilsvvllstreckung zu verurtheilen . Ferner
sei derselbe schuldig , dem Wilhelm Boppel zum
Ersatz seines Schaden« 44 fl. binnen 8 Ta¬
gen bei Vollstreckungsvermeidung zu bezahlen.

V . R . W.
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten auf diesem

Wege bekannt gemacht.
Heidelberg, den 6 . Juli 1865.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht Mannheim .

Strafkammer .
Abtheilung Heidelberg.

Z.t.960. Nr . 14,374 . Pforzheim . ( Verla¬
dung .)

I . S .
Bierbrauer Karl Hof in Mühlacker,

gegen
Karl Faußer , Löwenwirth in Würm ,

Forderung betr .
Herr Anwalt v . Belli hat unter Vollmachtsvvr-

lage Seitens des Klägers dahier vorgetragen :
Der Kläger habe dem Beklagten auf Bestellung im

Laus des Monat » Mai zusammm 1481 Maß theil«
Winter - , theilS Lagerbier , zu 7 kr. , beziehungsweise
8 kr. di« Maß , geliefert, und dafür nebst dem Lohn für
da- Ausfüllen de« Biere- mit 15 kr. , für IM Maß
189 fl . 42 kr. zu fordern . Die angesetztm Preise feien
verabredet und sachgemäß . Da der Beklagte , ohne
den Klüger befriedigt zu haben , landesflüchtig gewor¬
den sei. so sei dies« Klage nöthig , und werde daher ge¬
beten , Tagfahrt zur Verhandlung über die Klage an¬
zuordnen , den Beklagten hierzu öffentlich vorzuladen ,
und am Schluß der Verhandlung zu erkennen , der
Beklagt« sei schuldig , dem Kläger 189 fl . 42 kr. mit
5 o/a Zins von der Verkündigung der Ladung an zu
bezahlen und die Streitkostm zu tragm .

Beschluß .
Wird Tagsahrt zur mündlichen Verhandlung über

die Klage angeordnet auf
Montag den 28 . August d. I . ,

Vorm . 10 Uhr ,
und werden hierzu der kl . Anwalt und der Beklagte
beweisvorbereitet, Letzterer unter dem Bedrohen anher
vorgeladm , daß im Fall seine« AuSbleibms die Klag-
thatsachen für zugestanden angenommen und alle Ein¬
reden dagegen für versäumt erklürt werden.

Zugleich erhält der Beklagte die Auflage , spätestens in
obiger Tagfahrt einen am Ort de« Gericht« wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen ,
welche nach dem Gesetz der Parthie selbst oder in deren
wirklichem Wohnsitz geschehen sollen , aufzustellen , da
sonst alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse mit
derselben Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet oder
zugestellt wären , lediglich am SitzungSvrt des Gerichts
anaeschlagen würden .

Pforzheim , den 10. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
Z.t.954. Nr . 6302. Breiten . (Schulden -

liquidation .) Gegm Sattler Jakob Sauter
von Flehingm ist Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren aus

Donnerstag den 24 . August 1865 ,
Vorm . 8UHV ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche au« was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Waffe zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung de« Ausschluffes von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand -rechte , welche sie geüind
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleicheversucht, und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepfleger« und Gläu -
bigerauSschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitreteud angesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jmer Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleiche» Wirkung » wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsort des Gerichts angeschlagen würden .

Bretten , den 15. Juli 1865-
Großh . bad. Amtsgericht.

H e p p.
Z .tL88 . Nr . 14,833 . Pforzheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Schreiner Joseph
Anton Beck von hier haben wir Gant erkannt , und
Tagsahrt zum RichtigstellungS- und Vorzugsverfahren
auf

Mittwoch den 23 . August 1865 ,
Nachmitta gs 2 Uhr .

angeordnet .
Alle Diejmigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich »der mündlich anzumelden , die etwaigm
Vorzugs - und Unterpfandsrechte, die der Anmeldende
geltend machen will , zu bezeichnen und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein
Gläubigcrausschuß ernannt und ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden.

In Bezug aus Borgvergleich und jene Ernennungen
wird der Nichterscheinend « als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben, bi« dahin einen
dahier wohnmden Gewalthaber für den Empfang
aller Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Ge¬
setzen der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohn¬
sitze geschehen sollen , anher zu bestellen , widrigens alle
weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der . Wir¬
kung der Eröffnung lediglich an die Gerichtstafel da¬
hier angeschlagenwerden würden .

Pforzheim , den 18. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
Z.t .983. Nr . 10,308 . Radolfzell . ( AuS -

schlußerkenntniß .) In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasse des Anton Fahr von
Gottmadingen ,

werdm all« diejenigen Gläubiger , welche bis heute die
Anmeldung ihrer Forderung unterlassen haben , hier¬
mit von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen .

Radolfzell, den 18. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Heiß .
Z .t.961. Nr . 5840. TauberbischosSheim .

(Au - schlußerkenn tniß .) In der Gantsache de«
Schmiedmeisters Kaspar Rudolf von Wenkheim
werden alle diejenige» Gläubiger , welche bei der gestri¬
gen LiquidationStagsahrt die Anmeldung unterlassen
haben , von der Masse ausgeschlossen .

Tauberbischof-Heim, den 19. Juli 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

B u l st e r.
Z .t.949. Nr . 3330. Wertheim . ( Au « schluß -

rrkenntniß .) In der Gant gegen Peter Schäfer
von Wertheim werden alle diejenigen Gläubiger ,
welch« in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschloffen.

Wertheim, den 19. Juli 1865.
Großh. bad. Amtsgericht.

Kraft .
Z .t .878 . Nr . 12,192 . Bruchsal . ( Beding¬

ter Zahlungsbefehl .)
3 . S .

Handelsmann Ferdinand Holz m
Karlsruhe

gegen
Roman Lauer iu Heidelsheim, z. Zt .
an unbekannten Orten abwesend,

Forderung von 16 fl. 30 kr. auS
Kauf vom 6. März 1863,

ergeht auf Ansuchen des klagenden TheilS
Beschluß .

Dem beklagten Theil wird aufgegeben, binnen
14 Tagen entweder den klagendenTheil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichneten Forderung zu befrie¬
digen, oder zu erklären, daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die Forderung
aus Anrufen de« klagenden Therls für zugestanden er -
klärt würde .

Da « Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann in¬
nerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schriftlich
bei Gericht erklärt werden.

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben, einen hier
am Ort des Gerichts wohnenden Gewalthaber aufzu¬
stellen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
ih m eröffnet wären , an dem Sitzungsort des Gericht«
angeschlagen werden.

Bruchsal, den 12. Juli 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.
vckt . Raab .

B . 477. Nr . 3193 . Lahr . ( Bekanntma -
chung .) In das Firmenregister wurde heute unter
OL . 97 eingetragen :

Die Firma Eduard Ko PP in Lahr. Inhaber der
Firma ist Eduard Ko pp , Kaufmann in Lahr. Ehr¬
vertrag ck. ck. Lahr, den 20 . April 1864 , mit Julchen
Zech von da , nach welchem jeder Theil 50 fl. in die
Gemeinschaft einwirft , während da» sämmtliche gegen¬
wärtige und zukünftige fahrende Einbringen mit den

darauf ruhenden Schulden von derselben ausgeschlos¬
sen und für verliegenschafteterklärt wird.

Lahr, den 19. Juü 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

Heß .
vckt . Bechrrer .

V .478. Nr . 4992 . Meßkirch . ( Bekannt¬
machung .) Nach Beschluß vom Heutigen wurde
unter O .Z. 61 die Firma Andreas Riester von
Robrdors in das diesseitige Firmenregister eingetragen.

Der von Andreas Riester mit Anna Maria Hipp
von Rohrdorf errichtete Ehevertrag bestimmt in 8 3
die allgemeine Gütergemeinschaft.

Meßkirch , dm 17. Juli 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

P s a s f.
Z .t .946. Nr . 5548 . Triberg . ( Entmün¬

digung .) Mathias Ganter , Bürger und Schmied
von Furtwangen , wurde wegm bleibender Gemüths -
schwäche im Sinn des L .R .S . 489 entmündigt und
für denselben German Ganter , Küfer von Furtwan¬
gen, als Vormund und Augustin Ganter , Schneider
von dort, als Gegenvormund aufgestellt.

Triberg , dm 18. Juli 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
Z .t.963 . Nr . 4975 . Meßkirch . ( Berschol -

lenheitter -kläruug . ) Lorenz Stadler von
Höhle hat der Aufforderung vom 2. Juli v. I . ,
Nr . 4544 , keine Folge geleistet , wird deßhalb für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegebm.

Meßkirch, dm 17. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Pfaff .
Z.t.980 . Nr . 6501 . Baden . ( Berlassen -

schaftseinweisung .) Da in der mit diesseitiger
Verfügung vom 25. April d. I ., Nr . 3762 , gesetzten
Frist keine Einsprache erfolgt ist , so wird die Wittwe
de- Johann Adam Hammer , Louise , geborne Graf ,
von Lichtenthal in Besitz und Gewähr der Verlafsen-
schast ihres verstorbenen Ehemannes eingewiesm.

Baden , den 18. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Z. t .979. Nr . 6503 . Baden . ( Verlassen -

schaftSeinweisuug .) Da in der mit diesseitiger
Verfügung vom 2. Mai d. I . , Nr . 3942 , gesetzten
Frist reine Einsprache erfolgt ist , so wird die Wittwe
de« Joses Reeb von hier in Besitz und Gewähr der
Verlassmschaft ihres verstorbenen Ehemannes einge¬
wiesm.

Baden , den 18. Juli 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Z.r .910. Nr . 9041 . Heidelberg . ( Erb¬

schaftseinweisung . ) Die Wittwe des Niko¬
laus Gärtner , Elisabeths , geb . Gärtner , von
Schönau , hat nach Verzicht der Kinder um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Berlassenschaftdes Nikolaus
Gärtner gebetm.

Dies wird unter Bezug auf L.R .S . 767 und 770
öffentlich bekannt gemacht .

Heidelberg, dm 22. April 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Junghann
Z .r.907 . Nr . 9040 . Heidelberg . ( Erb¬

schaf tseinw ei sung . ) Die Wittwe des Jo¬
hann Georg Baust , Schmieds von Nußloch, früher
Wittwe de« Jakob Kippenhan , Margaretha , geb .
Bortz , hat nach Verzicht der Kinder um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlassmschaft des Johann
Georg Baust gebeten .

Dies wird unter Bezug auf L .R .S . 767,77 » öffent¬
lich bekannt gemacht.

Heidelberg, den 22 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Junghanns .
Z . t.939 . Nr . 4480. Eberbach . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Karl Zimmermann von
Schönbrunn hat uin Einweisung i» Besitz und Ge¬
währ de« Nachlasses ihres Ehemannes gebeten . Die¬
sem Gesuch wird stattgegeben werden, wenn

innerhalb 4 Wochen
keine Einsprache dahier erhoben wird.

Eberbach, den 19. Juli 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hauser .
Z . y .254 . Nr . 5370. Villingcn . ( Schul¬

denliquidation . )
Auswanderung betr.

Johann Lehmann von Burgberg will mit seiner
Familie nach Amerika auswandern . Etwaige An¬
sprüche find in der auf

Samstag den 29 . d . M .,
Vormrttag » 11 Uhr ,

anberaumten Tagsahrt bei Ausschlußvermeiden dahier
geltend zu machen.

Villingen , den 22. Juli 1865.
Großh . bad. Bezirksamt.

Lang .
Z .t.964. Nr . 7374. Staufen . ( Schulden¬

liquidation . ) Der Kappenmacher Xaver Dieren -
bach von Pfaffenweiler beabsichtigt eine Reise nach
Nordamerika zu unternehmen . Etwaige Ansprüche
gegen denselben sind

binnen 8 Tagen
'

dahier anzumclden , widrigenfalls ihm der Reisepaß
verabfolgt werden würde.

Staufen , den 21. Juli 1865.
Großh . bad. Bezirksamt .

H i p p m a n n.- vckt . Leisinger .
Z .y.267 . Nr . 5383 . Ettlingen . ( Gläu -

bigeraufsorderung .) Karl Mancher , ledig ,
von Schielberg beabsichtigt nach Nordamerika auSzu«
wandern .

Etwaige Forderungen find
Montag den 31 . d. M . , früh 11 Uhr .

dahier anzumelden.
Ettlingen , den 24. Juli 1865.

Großh . bad. Bezirksamt .
Ruth .

Z .t .976 . Nr . 10,938. Pforzheim . (Schulden¬
liquidation . ) Joseph Anton Sickinger von
Hamberg , der im Jahr 1852 nach Amerika gezogen
und z . Zt . in Jefferson City (Missouri) wohnt, hat um
nachträgliche AuSwanderungSerlaubniß gebeten . Et¬
waige Gläubiger desselben werden aufgefordert, ihre
Forderungen

binnen 14 Tagen
dahier anzumelden .

Pforzheim , den 22 . Juli 1865.
Großh . bad. Bezirksamt.

Sach ».

Z .YL36. Nr . 8866 . Rastatt . ( Schulden -
liquidation .) Michael Mußhafen Wittwe von
Steinmauern beabsichtigt, mit ihren 5 Kindern , Al¬
bert, Raimund , Philipp , Theresia und Helena Muß -
Hafen , nach Amerika auszuwandern .

Etwaige Forderungen an dieselben find am
Montag den 31 . d. Mt «. ,

Vormittag » 10 Uhr ,
bei Vermeidung de» Ausschlusses dahier anzumeldm .

Rastatt , dm 21. Juli 1865 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Fuchs .
Z . t. 901. Notariatsdistrikt Rothenfels .

( Erbvorladung . ) Leopold Kistner 's Ehefrau ,
Walpurga , geb. Dahringer , von Elchesheim, Zacha¬
rias Dahrrng er in Amerika, Bernhard Melcher
in Amerika, Joseph Melchcrin Amerika, Sigmund
Götzmann in Amerika , Euphrosine Götzmann
von hier, und Thekla Wagner , ledig , von Nieder¬
bühl , sowie die etwa noch weiter vorhandenen Nach¬
kommen der Margaretha Melcher , gewes. Ehefrau
des Daniel Wagner in Niederbühl , spät« im Amt
Wiesloch verbeirathet , sämmtliche an hier unbekann¬
ten Ortm sich aufhaltend, werden mit Frist von

drei Monaten ,
von heute an , zur fürsorglichenBesitztheilung der für
verschollen erklärten Franziska Melcher von Mug¬
gensturm mit dem Bemerken öffentlich vorgeladen, daß
sie sich zur Empfangnahme ihres fürsorglichen Erb -
theils bei der unterfertigten Stelle binnen der gegebe¬
nen Frist anzumelden hüen , widrigenfalls das ihnen
treffende Antheil Denen zugewiesenwerdm wird, denen
es zugekommen wäre , wenn der betreffende Vorgela¬
dene zur Zeit der fürsorglichen Erbeinweisung nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Rothenfels , dm 12. Juli 1865.
Der einstweiligeNotar de - Distrikts Rothenfels ll .

Herrmann .
Z . t . 917 . Steinbach . ( Erbvorladung . )

Zur Erbschaft auf Ableben der Johanna Ottilia Or ,
ledig, von Steinbach sind Cäcilia Lutz von Lichten »»
und Karl Grau von Steinbach gesetzlich berufm und
werden, da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, hierdurch
zur Vermögensaufnahme und zu den ErbtheilungS -
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
vorgeladm, widrigen« die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt werden wird , welchen sie zukäme, wenn
die Vorgeladenen zur Zeit der Erbschaftseröfsnung gar
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Steinhach , den 13. Juli 1865.
Großh . Notar

Wolfs .
VZ .t.959. Nr . 7330 . Emmendingtn . ( Auf¬
forderung .)

I . U. S .
gegen

Soldat Friedrich Frei von Köndrin -
gm ,

wegm Desertion.
Friedrich Frei von Köndringen , Soldat beim

2 . Infanterieregiment König von Preußen zu Kon¬
stanz , hat sich ohne Erlaubniß aus seiner Heimath
entfernt. Derselbe wird aufgefordert, sich

^ binnen 4 Wochen
dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , widri¬
genfalls die Einleitung des gerichtlichen Strafverfah¬
ren« wegen Desertion beantragt würde.

DaS Vermögen des Friedrich Frei wird andurch
mit Beschlag belegt .

Emmendingen , den 16 . Juli 1865.
Großh . bad. Bezirksamt,

vr . Pfeiffer .
vckt. Krebsrr .

Z .t .955. Nr . 5519. Ettenheim . ( Auffor¬
derung .) Der Korporal im großh. Festungsartillerie -
Bataillon Anton Pauli von Kappel hat sich am 13.
d. M . aus seiner Garnison Rastatt entfernt und ist
seither nicht zurückkehrt .

Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Kommando
zu stellen, widrigenfalls die Einleitung des gerichtlichen
Strafverfahrens wegen Desertion gegen ihn beantragt
werden wird.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Ettenheim , dm 19 . Juli 1865.

Großh . bad. Bezirksamt.
Schneider .

Z.t.995 . Nr . 8913. Rastatt . ( Gefundene
Leiche . ) Am Abend des 20 . d . Ml «, wurde in hie¬
sigem Stadtwald ( Niederwald) die männliche Leiche
eines Erhängten gefunden. Die besonderm Merkmale
sind folgend« :

Muthmaßliches Alter , 28 bi- 30 Jahre ;
Größe, 6 Fuß ;
Körperbau , gesund und sehr kräftig ;
Haare, dunkelbraun ;
Augen, grau ;
Nase, ziemlich stark ;
Zähne , gesund;
Bart , keinen .

Die Leiche war bekleidet mit zwei leinenen Hemden,
von denen da « eine mit X. k . gezeichnet war , mit
Hosenvon ungebleichterLeinwand (Drillch) mit Hosen¬
trägern von Gurtmzcug , einer Weste von Modenzeug,
violetsarbig mit grünem Laubwerk und mit schwarz
und gelbem Doppelfutter versehen ; endlich mit einer
ziemlich neuen Eravatte von schwarzem Lasting uüd
gewobenen , grauwollenen Socken. Die Leiche hing an
einem baumwollenen , buntfarbigen Sacktuche , von
rothbrauner , weißer und schwarzer Zeichnung. In
der Nähe der Leiche fand sich am Boden liegend ein
Rock von grauem Lustre mit dunkeln Perlmutter¬
knöpfen , ein Paar kalblederne Stiefel mit Vorder¬
blättern , eine Kappe von braunem Wollstoff und glei¬
chem Schild mit schwarzer Bandeinfassung ; endlich ein
weißer baumwollenes Sacktuch, gezeichnet 1. X. oder R .

In den verschiedenen Kleidungsstücken befanden sich
ein alte» lederne « Portemonnaie , enthaltend einen
neuen Kupferkreuzer; fünf Cigarren , welche in »in
Papier gewickelt waren ; rin Eismbahnbillet 3ter
Klaffe, Nr. 4709 , vom 18. Juli für die Fahrt von
Kehl nach OoS, versehen mit dem üblichen Fahr -
Kontrollzeichen; rin Messer mit drei Klingen und
Perlmutterheft ; ein Zimmerschlüsselund ein Cigarren -
pfeifchen von Meerschaum.

Die Persönlichkeit des Erhängten ließ sich nicht er¬
mitteln ; wir bitten deßhalb um Fahndung und Mit¬
theilung etwaiger näherer Ausschlüsse. Dir Kleidungs¬
stücke des Erhängten könnm dahier eingrsehen werden.

Rastatt , den 21. Juli 1865.
Großh . bad. Bezirksamt.

Fuchs .

Druck und Verlag der » . vrauu ' schen Hssbuchdruckerei .
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